
  Liebe Mitglieder und Freunde der DIG, im Juni laden wir Sie, Ihre Familie und alle Freunde herzlich ein zu unseren 
 

16. Indischen Kinotagen in Lübeck       Freitag, 01.02. – Sonntag, 03.02.2012 
 

Wieder einmal echtes indisches Kino erleben im Kommunalen Kino Lübeck, Mengstraße 35;    
 

 

 
Freitag, 01.02., 20.30 Uhr,  Wake Up Sid, Komödie Indien 2010,  138 min, Hindi/engl. Untertitel 
Regie Ayan Mukkerji, mit: Ranbir Kapoor, Konkona Sen Sharma, Shruti Bapna  
 

Mit diesem jungen indischen Film, weitab vom üblichen bunten Bollywood-Bombast mit seinen Mega-Stars werden die diesjährigen indischen 
Filmtage eröffnet. 
 

Siddharth "Sid" Mehra (Ranbir Kapoor) genießt das Leben. Der Student macht sich keine Sorgen um die Zukunft und verbringt die Zeit damit, 
mit seinen Freunden bei Partys herumzuhängen - schließlich ist sein Vater einer der reichsten Männer Mumbais. Doch nun wird es auch für ihn 
ernst: Papa will ihm erst einen neuen Porsche kaufen, wenn der faule Junior einen Monat in seiner Badezimmer-Ausstattungs-Firma arbeitet!  
Pure Folter! Die einzige Ablenkung kommt durch Aisha Banerjee (Konkona Sen Sharma), die frisch aus Kalkutta in der Stadt ist und beim 
trendigen Magazin "Mumbai Beat" als Journalistin angefangen hat. Sid ist ihr erster "Bombay-Freund".  

Samstag, 02.06., 18.00 Uhr Nurse-Ma – Ein Leben mit den Adivasi     Ein Film über Annemarie Gieselbusch   
Dokumentarfilm,  55 min. Indien/Deutschland 2011, Regie Veit Conrad, Axel Lischke, Matthias Krüger 
In Indien hat jeder Bürger per Gesetz das Recht auf eine gesundheitliche Grundversorgung. Dennoch leben viele Ureinwohner, die Adivasi, völlig 
auf sich allein gestellt in oft unzugänglichen Gegenden. Um 1970 baute die in Hamburg geborene Gemeindeschwester Annemarie Gieselbusch 
in den Bergen Orissas ein Netzwerk von Gesundheitshelfern auf. Nach ihrer Pensionierung lebt sie nun 6 Monate im Jahr mit den Adivasis.  
Sie ist in der ganzen Region bekannt und die Adivasi nennen sie liebevoll „Nurse-Ma“. 
Vorfilm: Von Breklum nach Jeypore,  Dokumentarfilm,  30min – Regie: Veit Conrad, Axel Lischke, Matthias Krüger 
Der Film berichtet von den Dreharbeiten zu Nurse-Ma in Deutschland und Indien 2006/07 und erzählt die Geschichte der Schleswig-
Holsteinische Mission in Indien  
Einer der Filmemacher und Annemarie Gieselbusch werden im KoKi zu Gast sein. 

 Samstag, 02.06., 20.30 Uhr Ra.One - Superheld mit Herz                     Bollywood im KoKi 
Indien 2011,  150 min    Hindi/dt. Untertitel, Regie: Anubhav Sinha, mit: Shah Rukh Khan, Kareena Kapoor, Armaan Verma, Arjun Rampal 
In diesem Film kommen alle auf ihre Kosten: Freunde des singenden und tanzenden Bollywood-Genres und Science-Fiction-Fans.  
Computerspiel-Designer Shekhar (Shah Rukh Khan) ist im Gegensatz zu seinen Kreationen der typische Anti-Held. Auch sein Sohn Prateek 
(Armaan Verma) findet alles, was er tut echt uncool. Als Shekhar die Chance bekommt, ein neues Spiel zu entwickeln, greift er die Idee seines 
Sohnes auf und kreiert Ra.One, einen Superschurken. Dieser kann nur durch seinen Gegenspieler G.One, der Shekhar wie aus dem Gesicht 
geschnitten ist, besiegt werden. Doch das Spiel gerät außer Kontrolle: Ra.One (Arjun Rampal) entschlüpft der digitalen Welt und macht sich auf 
die Jagd nach seinem letzten Gegner: Prateek. Shekhar tritt Ra.One als Beschützer seiner Familie entgegen und verliert dabei sein Leben. Von 
nun an sind Prateek und seine Mutter Sonia (Kareena Kapoor) auf sich allein gestellt. Wird G.One ihnen zur Seite stehen? 
  

  

Sonntag, 03.06., 20.30 Uhr, With Love to Obama - Phas Gaye Re Obama, Komödie Indien 2009, 108min, Hindi/engl. Untertitel 
Regie: Ashok Pandey. mit Rajat Kapoor, , Sanjay Mishra, Manu Rishi,  
Diese indische Komödie über die Finanzkrise erzählt vom Indo-Amerikaner Om. Dieser muss erleben, wie sich sein Vermögen über Nacht in Luft 
auflöst. So muss er nach Indien reisen, um dort die Besitzungen seiner Familie zu verkaufen. Kaum angekommen, wird Om von einer Bande 
Gangster entführt, die Om immer noch für einen schwerreichen Mann halten und den US-Präsidenten auf Lösegeld erpressen wollen. 
Der Film gibt einen satirischen Blick auf die Auswirkungen der globalen Rezession auf einige lokalen Schläger in einem Dorf im Norden Indiens 
und wie sie ihre ganze Hoffnung auf dem US-Präsidenten setzen. Die Mischung aus brillant begabte Charaktere und die spaßige Handlung ist 
ein Feuerwerk der Unterhaltung 
. 

    Wir wünschen ihnen schöne Kinostunden im stimmungsvollsten Kino Lübecks       Petra  und  Manfred  Krause 
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